
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (19:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Regionalliga Herren Südwest

TV 06 Limbach : TTF Frankenthal 
Samstag, 01.04.2023, 16:00 Uhr

Sokolov lässt den TV 06 Limbach jubeln

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV 06
Limbach das Spiel in der Regionalliga Herren Südwest gegen die TTF Frankenthal am
Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 16. Saisonspiel
Pavel Sokolov durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in
diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Unglücklich waren Hübgen / Murata in der Begegnung gegen
Navickas / Stofleth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wagner / Sokolov eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Pradella / Simonis kassierten. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Mathias Hübgen beim 3:0
gegen Christopher Simonis. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Thiago Pradella Kakeru
Murata phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kakeru Murata mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Christoph Wagner beim 2:3 gegen Christian
Stofleth leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Pavel Sokolov und Ignas Navickas, ehe sich der Gastgeber mit 6:11, 11:6, 7:11, 11:5, 11:9
durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
3:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Mathias Hübgen seinem Gegner Thiago Pradella beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Pradella nun 2 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Nur einen Satz verlor Kakeru Murata bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Christopher
Simonis und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes wenig später Christoph Wagner letztlich auf Lager, um Ignas Navickas final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Wagner somit bei 8 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Navickas ein 7:3 ausweist. Pavel Sokolov
und Christian Stofleth holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Pavel
Sokolov und Christian Stofleth, ehe sich der Gastgeber mit 13:11, 11:9, 0:11, 6:11, 11:9 durchsetzen
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Damit war
das letzte Match des Tages im Kasten und der TV 06 Limbach verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 06 Limbach am 02.04.2023 gegen den TTC Zugbrücke
Grenzau II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
02.04.2023 gegen die TSG Kaiserslautern II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TV 06 Limbach

Doppel: Hübgen / Murata 0:1, Wagner / Sokolov 0:1 
Einzel: M. Hübgen 2:0, K. Murata 2:0, C. Wagner 0:2, P. Sokolov 2:0 

 TTF Frankenthal
Doppel: Navickas / Stofleth 1:0, Pradella / Simonis 1:0 
Einzel: T. Pradella 0:2, C. Simonis 0:2, I. Navickas 1:1, C. Stofleth 1:1


